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Jetzt ist Sommer!
Egal, ob man 
schwitzt oder friert:
Sommer ist, 
was in deinem
Kopf passiert.

Wise Guys, Jetzt ist Sommer
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Liebe Gemeinden,
im August gibt es reichlich Zeit, den

Sommer zu genießen und sich am

Leben zu freuen. Dies gilt auch für die

Kirche und so feiern wir genau in der

Mitte des Monats ein besonders freudiges Fest: Die Aufnah-

me Mariens in den Himmel. 

Im Grunde genommen geht es bei diesem Fest aber noch um

viel mehr als darum, dass Maria im Himmel, also in der

Gemeinschaft mit Gott, ist. An diesem Fest wird sichtbar, was

auch uns irgendwann blüht. Wir vertrauen darauf, dass unser

Leben sich zum Guten wenden wird, auch in den Punkten,

die uns jetzt noch unlösbar erscheinen. 

Es geht um nicht weniger als unser Heil und die Heilung

unseres Lebens durch Gott. Auch wenn es bei uns noch 

einiges zu heilen gibt, können wir doch jetzt schon feiern,

wenn wir auf Gottes Wirken vertrauen.

Eines der bekanntesten Zeichen an diesem Fest ist die 

Segnung von Kräutern (letztes Jahr waren auch vereinzelte

Flaschen Kräuterlikör zu erspähen). Die Kräuter werden nicht

gesegnet, weil ihnen danach irgendwelche magischen Super-

kräfte innewohnen, sondern weil sie für uns mit ihrer heilen-

den Wirkung zum Zeichen werden sollen für die „Herrlichkeit

und den Reichtum des Lebens“ mit Gott, wie es das Segens-

gebet im Gottesdienst ausdrückt.

In der Heilkraft der Kräuter an Mariä Himmelfahrt wird so für

uns das spürbar, was wir von Maria glauben und auch für
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unser Leben erhoffen: Dass auch unser Leben einst geheilt

werden soll in der Gegenwart Gottes.

Freuen wir uns also daran, dass Gott mit seiner Heilszusage

unser Leben zum Guten führen will!

Euer/Ihr

Pastoralassistent Georg Pfeiffer

Das wichtigste Stück des Reisege-

päcks ist und bleibt ein fröhliches

Herz.          Hermann Löns

Der Brauch der Kräutersegnung
ist seit der Jahrtausendwende belegt. Was verbirgt sich

hinter dieser Volksfrömmigkeit? Das Fest Mariä Himmel-

fahrt lebt auch vom Duft der Legende; denn von Wohlge-

ruch aus ihrem leeren Sarg erzählen die

Marienapokryphen und die Kunst: Anstelle des Marien-

leichnams haben die Apostel beim Öffnen des Mariengra-

bes duftende Kräuter und Blumen entdeckt. „Maria ist

verduftet. Sie ist uns nah, sie ist unter uns lebendig durch

ihren Duft, den sie uns dagelassen hat: ihr Glaube, ihre

Liebe, ihre Hoffnung, ihre Treue“ (M. Theresia Winkelhö-

fer ADJK).
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01.08. Fr Herz-Jesu-Freitag

10:00 h Derichsweiler: Hauskommunion 

18:00 h Echtz: Betstunde für die geistlichen Berufe, 18.30 h Hl. Messe 

18:30 h Düren-Nord: Herz-Jesu-Andacht 

02.08. Sa 15:00 h Echtz: Trauung Sonntag im Jahreskreis

17:00 h Echtz: Hl. Messe 

17:00 h Hoven: Hl. Messe 

18:30 h Düren-Nord: Wortgottesdienst 

18:30 h Derichsweiler: Hl. Messe 

18:30 h Marienhospital: Hl. Messe 

03.08. So 09:00 h Arnoldsweiler: Hl. Messe 

09:00 h Merken: Hl. Messe 

10:30 h Mariaweiler: Wortgottesdienst 

11:00 h Birkesdorf: Hl. Messe 

15:00 h Arnoldsweiler: Tauffeier 

05.08. Di 15:00 h Birkesdorf: Hl. Messe der kfd Birkesdorf 

18:30 h Düren-Nord: Hl. Messe 

06.08. Mi Verklärung des Herrn

09:00 h Mariaweiler: Hl. Messe 

10:30 h Seniorenzentrum: Hl. Messe 

07.08. Do 18:30 h Hoven: Hl. Messe 

18:30 h Marienhospital: Hl. Messe 

Beichtgelegenheit: jeden Samstag von 11-12 Uhr in Birkesdorf,

jederzeit nach Absprache in den einzelnen Orten

Heilige Stunde: jeden Freitag von 15-16 Uhr in Birkesdorf

Rosenkranz: in Arnoldsweiler jeden Mittwoch um 15.00 Uhr

in Birkesdorf jeden Mittwoch um 18.00 Uhr

in Mariaweiler: vor den Messen

in Merken: jeden Dienstag und Donnerstag um 7.30 Uhr
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08.08. Fr 09:00 h Arnoldsweiler: Hl. Messe 

Birkesdorf: Hl. Stunde fällt aus!! 

18:30 h Konzendorf: Hl. Messe 

09.08. Sa Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein) 

13:00 h Birkesdorf: Trauung 19. Sonntag im Jahreskreis

Echtz: Hl. Messe fällt aus, s.Sonntag

17:00 h Hoven: Wortgottesdienst 

18:30 h Düren-Nord: Hl. Messe 

18:30 h Derichsweiler: Wortgottesdienst 

10.08. So 09:00 h Arnoldsweiler: Wortgottesdienst 

09:00 h Merken: Hl. Messe 

09:00 h Marienhospital: Wortgottesdienst 

Mariaweiler: Hl. Messe fällt aus!! 

10:30 h Echtz/Mariaweiler: Hl. Messe 

an der Grillhütte am Echtzer See 

11:00 h Birkesdorf: Hl. Messe 

12.08. Di 09:00 h Derichsweiler: Hl. Messe 

18:30 h Düren-Nord: Wortgottesdienst 

13.08. Mi 09:00 h Mariaweiler: Wortgottesdienst 

18:00 h Birkesdorf: Rosenkranz, 18:30 h Hl. Messe

14.08. Do 08:00 h Merken: Hl. Messe 

18:30 h Marienhospital: Hl. Messe 

15.08. Fr Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel 

15:00 h Birkesdorf: Hl. Stunde 

18:30 h Mariaweiler: Hl. Messe anl. des Patronatsfestes

mit Kräuterweihe für die GdG Düren-Nord 

16.08. Sa 13:30 h Arnoldsweiler: Brautamt 

20. Sonntag im Jahreskreis

17:00 h Echtz: Wortgottesdienst 

17:00 h Hoven: Hl. Messe 

18:30 h Düren-Nord: Wortgottesdienst 
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16.08. Sa 18:30 h Derichsweiler: Hl. Messe 

18:30 h Marienhospital: Hl. Messe 

17.08. So 09:00 h Arnoldsweiler: Hl. Messe 

09:00 h Merken: Wortgottesdienst 

10:30 h Mariaweiler: Hl. Messe anlässlich des Gemeindefestes 

11:00 h Geich: Hl. Messe anlässlich des Dorffestes 

11:00 h Birkesdorf: Wortgottesdienst 

15:00 h Düren-Nord: Tauffeier 

19.08. Di 18:30 h Düren-Nord: Hl. Messe 

20.08. Mi 09:00 h Mariaweiler: Hl. Messe 

09:00 h Merken: Wortgottesdienst mit Kräuterweihe 

09:30 h Düren-Nord: Schulgottesdienst 

der Realschule Bretzelnweg,

10:30 h Seniorenzentrum: Hl. Messe 

21.08. Do 08:00 h Arnoldsweiler: Einschulungsgottesdienst 

09:00 h Derichsweiler: Einschulungsgottesdienst 

09:30 h Birkesdorf: Einschulungsgottesdienst 

10:00 h Merken: Einschulungsgottesdienst 

18:30 h Hoven: Hl. Messe 

18:30 h Marienhospital: Hl. Messe 

22.08. Fr 09:00 h Arnoldsweiler: Hl. Messe 

13:30 h Birkesdorf: Entlassfeier der Krankenpflegeschüler

des St. Marien Hospitals Birkesdorf 

23.08. Sa 10:00 h Echtz: Hl. Messe anlässlich einer Goldhochzeit 

15:00 h Merken: Trauung 

21. Sonntag im Jahreskreis

17:00 h Echtz: Hl. Messe 

17:00 h Hoven: Wortgottesdienst 

17:00 h Arnoldsweiler: Feldgottesdienst anl. des Wiesenfestes 

auf dem Schützenplatz

18:30 h Düren-Nord: Hl. Messe 

18:30 h Derichsweiler: Wortgottesdienst 
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24.08. So 09:00 h Merken: Wortgottesdienst 

09:00 h Marienhospital: Wortgottesdienst 

09:45 h LVR: Hl. Messe 

10:30 h Mariaweiler: Hl. Messe 

11:00 h Birkesdorf: Hl. Messe zum Start der Firmvorbereitung 

26.08. Di 09:00 h Derichsweiler: Hl. Messe 

15:30 h Sophienhof: Hl. Messe 

18:30 h Düren-Nord: Wortgottesdienst 

27.08. Mi 09:00 h Mariaweiler: Wortgottesdienst 

10:30 h Hoven: Einschulungsgottesdienst 

18:00 h Birkesdorf: Rosenkranz , 18:30 h Hl. Messe 

28.08. Do 08:00 h Merken: Hl. Messe 

08:15 h Echtz: Einschulungsgottesdienst 

18:30 h Marienhospital: Hl. Messe 

29.08. Fr 18:00 h Düren-Nord: Hl. Messe anl. des Schützenfestes 

18:30 h Echtz: Hl. Messe 

30.08. Sa 15:00 h Arnoldsweiler: Ökum. Trauung 

22. Sonntag im Jahreskreis

17:00 h Echtz: Hl. Messe 

17:00 h Hoven: Hl. Messe 

Düren-Nord: Hl. Messe fällt aus!

18:30 h Derichsweiler: Hl. Messe 

18:30 h Marienhospital: Hl. Messe 

31.08. So 09:00 h Arnoldsweiler: Hl. Messe 

09:00 h Merken: Hl. Messe 

10:30 h Düren-Nord: Hl. Messe anl. des Schützenfestes 

10:30 h Mariaweiler: Wortgottesdienst 

11:00 h Birkesdorf: Hl. Messe 

Kannst du dich an einer Blume freuen, an einem Lächeln, am Spiel

eines Kindes, dann bist du reicher und glücklicher als ein Millionär,

der alles hat. Nicht Besitz macht reicht, sondern Freude.

Phil Bosmans
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Pastor vor Ort
Im Monat Juli werden keine fes-

ten Sprechstunden angeboten.

Sollten Sie ein Gespräch mit Pfar-

rer Glasmacher wünschen -hier in

Birkesdorf oder bei sich zu Hause

- dann vereinbaren Sie doch bitte

einen Termin mit ihm unter der

Telefon-Nr. 8 12 65.

Unsere GdG Düren-Nord
im Juni 2014

Das Sakrament der Taufe empfingen

Marlene Klemm, Kira Zywzok, Malena Krischer,

Mila Bonn, Emma Schmitz, Ben Khelifi, 

Mia Helbeck

Das Sakrament der Ehe spendeten sich:

Daniela Kowalke & Olaf Eckelt

Ruslan & Helene Sommer geb. Fried

Andreas & Vanessa Schneider geb. Fritzen

Nicole Kuster & Arno Schoenen

In die Ewigkeit abberufen wurden:

Arnoldsweiler: Peter Hinzen

Birkesdorf: -

Norddüren: -

Derichsweiler: -

Echtz: Hildegard Spies, Karl Johann Weiler, 

Manfred Quast, Helmut Croé

Hoven: -

Mariaweiler: Agnes Klein

Merken: Peter Franken

Anfragen 
für Sondergottesdienste
Sondergottesdienste wie Hochzei-

ten, Gold- und Diamanthochzei-

ten, Familien-und Jugendmessen,

Messen für Vereine sowie Exe-

quien und Trauerfeiern müssen

zentral koordiniert werden.

Diesbezügliche Anfragen richten

Sie daher bitte an Frau Breuer im

Büro der GdG in Birkesdorf, 

Tel.-Nr. 959 61 92, E-Mail:

britta.breuer@kirche-dueren-nord.de

Pfarrbüros
Bezüglich Pfarrangelegenheiten

wenden Sie sich bitte zu den auf

der letzten Seite vermerkten Öff-

nungszeiten an das für Sie

zuständige Pfarrbüro oder an das

Zentralbüro in Birkesdorf 

(dort nur Tel. 8 12 65).

9. August: Gedenktag von Edith Stein

Edith Stein wurde am 12. Oktober 1891 als Jüdin

geboren. Die studierte Philosophin konvertierte

1922 zum katholischen Glauben und trat mit dem

Ordensnamen Teresia Benedicta a Cruce (vom Kreuz) in den 

Kölner Karmel „Maria vom Frieden“ ein. 1942 wurden sie und

ihre Schwester Rosa von der Gestapo verhaftet und am

9. August 1942 im Konzentrationslager Auschwitz ermordet.

Papst Johannes Paul II. sprach Teresia Benedicta a Cruce 1998

heilig und erhob sie zur Patronin Europas.



Maria Himmelfahrt
Am Freitag, 15. August 2014 feiern wir das Fest

Mariä Aufnahme in den Himmel. Es wird dann anlässlich des

Patronatsfestes der Pfarre St. Mariae Himmelfahrt um 18.30

Uhr in der Kirche in Mariaweiler eine Hl. Messe gehalten, mit

Segnung der Kräuter, die Sie gerne mitbringen können. Dazu,

sowie zum anschließenden gesegneten Kräuterschnaps aus

Arnoldsweiler sind die Mitglieder aller Pfarrgemeinden der

GdG Düren-Nord herzlich eingeladen.

Kevelaer-Pilgerfahrt der GdG Düren-Nord
am 10. September 2014

Auch in diesem Jahr werden unsere

Pfarren gemeinsam auf Pilgerfahrt

zum Gnadenbild der „Trösterin der

Betrübten“ nach Kevelaer gehen.

Am Mittwoch, 10. September wer-

den wir um 10 Uhr zum Hochamt in

der Basilika erwartet, gegen 14 Uhr den Kreuzweg beten und

zum Abschluss um 17 Uhr eine Schlussandacht halten. 

Es besteht auch die Möglichkeit, auf Vorbestellung, zum

gemeinsamen Mittagessen um 12 Uhr.

Dazwischen haben Sie Zeit zur persönlichen Verfügung für

Beten, Einkaufen, Kaffeetrinken und mehr.

Die Abfahrtzeiten werden zwischen 7.30 Uhr 8.00 Uhr sein,

Näheres dazu im nächsten Pfarrbrief bzw. Gemeindeblatt.

Rückkehr wird gegen 19.30 Uhr an den jeweiligen 

Einstiegsorten sein.

Der Preis inklusive Mittagessen beträgt 29,00 Euro, 

ohne Mittagessen 16.00 Euro.

Bitte melden Sie sich rechtzeitig bis spätestens 20.8.2014 in

Ihrem Pfarrbüro oder im Zentralbüro in Birkesdorf an.
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Kollekten:
für die Pfarrkirchen

am 2. und 3. August

2014

Gottesdienste im Internet
Ab sofort können Sie tagesaktuell

alle Gottesdienste im Internet

unter www.kirche-dueren-

nord.de/gottesdienste abrufen.

Neben Datum, Uhrzeit und Pfarre

sind auch die Messintentionen

hinterlegt. Da der Plan i.d.R. täg-

lich aktualisiert wird, sind dort

ebenfalls kurzfristige Änderun-

gen, wie z.B. Beerdigungen zu

finden.

Joachims 
Anziehpunkt

Kleiderladen 
für Jung und Alt

Öffnungszeiten:

Dienstag von 16-18 Uhr und 

Donnerstag von 10-12 Uhr

Joachimstraße 9, Düren-Nord
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Fronleichnam 2014

Rückblick auf

in

Arnoldsweiler



so dass wir dann gut gestärkt zur Stadtführung

aufbrechen konnten. Dieser sehr interessante

Rundgang durch die Altstadt mit Schwerpunkt

Kirchen (Andreas- und Lambertuskirche) war

sehr informativ und lehrreich, wobei die Stadt-

führerin gekonnt über die Besonderheiten der

Rheinländer im Allgemeinen und der Düssel-

dorf im Besonderen, sowie über gewisse Diffe-

renzen, aber auch über Gemeinsamkeiten

zwischen Kölnern und Düsseldorfern zu berich-

ten wusste. 

Nach dem Stadtrundgang hatten dann alle Zeit

zur freien Verfügung und so hatten wir Gele-

genheit, über die weltberühmte Kö zu bum-

meln. Die weiblichen Mitarbeiterinnen, die

übrigens in der Überzahl waren, hielten sich in

Sachen Shopping angesichts der dort verlang-

ten Preise sehr zurück, allerdings soll unbestä-

tigten Berichten zufolge 1 männlicher Mit-

arbeiter der Verlockung nicht widerstanden

haben und sich doch tatsächlich,   sozusagen

aus jugendlichem Leichtsinn, Schuhe gekauft

haben. Wer dies war bleibt allerdings Betriebs-

geheimnis und wird nicht verraten.

Nach der kurzen Freizeit ging es dann an Bord

eines Rheinschiffes zur 1 stündigen Panorama-

rundfahrt, vorbei an der Rheinpromenade, am

Landtag und durch den Hafen. Anschließend

gab es dann noch ein gemeinsamen Essen im

Brauhaus „Im goldenen Kessel“.

Auf der Rückfahrt wurde dann wie immer viel

gesungen und Pfr. Glasmacher suchte einen

Wir fahr’n mit den Kollegen…
Schon zum dritten Mal hatte Pfr. Glasmacher

die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Kir-

chengemeindeverbandes Düren-Nord (mit Aus-

nahme des Kindergartenpersonals) zum

jährlichen Betriebsausflug eingeladen.

Am 3. Juni blieben alle Pfarrbüros geschlossen

und es wurden keine Hl. Messen in unserer

GdG gefeiert, so dass wir alle gut gelaunt bei

strahlendem Wetter in den Bus einsteigen

konnten, der uns von Birkesdorf in das nur

unwesentlich größere Dorf an der Düssel fah-

ren sollte. 

Vertreter der „Kölsch Fraktion“ hatten zwar so

einige Zweifel bezüglich des Zielortes, aber

gemäss dem Motto „Et hätt noch emmer joot

jejange…“ sangen dann alle nach einem

gemeinsamen Gebet mit Pfr. Glasmacher die

rheinische Hymne „Do simmer dabei…“.

Durch weitere Gesangeinlagen und ein von Ilse

Conen ausgearbeitetes Quiz verging die Fahr-

zeit wie im Fluge und schon bald erreichten wir

die nordrhein-westfälische Landeshauptstadt

Düsseldorf.

Als erstes stand –wie immer bei unseren

Betriebsausflügen – eine gemeinsame Hl.

Messe mit Msgr. Glasmacher auf dem Pro-

gramm, diesmal in der Kirche St. Maximilian.

Anschließend konnte – wer wollte – im Max-

Haus gleich nebenan eine erste Kostprobe des

ortsüblichen „alten“ Getränkes zu sich nehmen,

11Aus der GdG Düren-Nord
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Mit Messe, Pilgersegen, Führung durch das Exerzitien Haus und Begegnung, 
Mittagsgebet mit den Schwestern, günstiges Mittagessen im Restaurant (€9,50), 
Besuch des Freilichtmuseums (€6) mit möglicher Führung und Zeit zur freien 
Verfügung. Abfahrt am Morgen in Fahrgemeinschaften. Rückkehr gegen 19 Uhr.  
Genaue Details werden noch bekannt gegeben. Siehe Poster. Für mehr 
Informationen oder Anmeldung bis 24.8. bei Heike Stolz Tel.: 0160 967 93 287.  

Aus der GdG Düren-Nord

    

        

  

        
  

aktuelen Text zum bekannten Lied „Ich fahr mit

meiner Lisa...“ und dank der Dichterkünste eini-

ger Mitarbeiterinnen erklang dann bald im Bus:

Wir fahr’n mit den Kollegen,

um etwas zu erleben,

nach Düsseldorf am Rheine,

da sind wir nicht alleine.

Lambertus, Kö und Kesselhaus, 

da woll’n wir gar nicht mehr nach Haus.

Drum fahr ich mit den Kollegen, 

um etwas zu erleben.

Nach diesem wunderschönen Tag, der von

Gemeindereferent Friedhelm Winkels vorberei-

tet und geplant wurde, sagen wir Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter herzlichen Dank, es hat

wieder Riesenspaß gemacht und zum Abschluss

noch ein kleiner Tipp für 2015:

Wir würden mit den Kollegen, 

gern wieder was erleben,

do immer dann alle dabei,

wohin ist doch einerlei.

Denn so ein Tag der tut uns gut,

macht Freude, gibt uns neuen Mut.

Drum würden wir mit den Kollegen,

gern wieder was erleben.
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eine Messe in einer guten Atmosphäre feiern.

Hauptzelebrant war Erzbischof Rubén Dario

Salazar Kardinal Gómez (Erzbistum Bogotá,

Kolumbien, dem Partnerland unseres Bistums)..

„Zieh in das Land, das ich dir zeigen werde“,

das Motto der Heiligtumsfahrt, war gleichzeitig

das Eingang-Pilgerlied, das man sofort mitsin-

gen konnte. Während des Gottesdienstes wur-

den uns dann die vier Heiligtümer gezeigt und

ein entsprechendes Lied dazu gesungen. 

Nach der geistlichen Stärkung ging es dann

zum Lindenplatz, wo der Schervier-Orden ein

Altenheim unterhält und ein leckeres „Pilger-

süppchen“ in Form von Kartoffel- und Linsen-

suppe für uns bereithielt. Erwähnenswert ist

noch, dass dies der Ort ist, an dem die ersten

Schwestern mit ihrer Gründerin Franziska

Schervier wohnten, um Seuchenkranke und

Sterbende zu pflegen. Zu unserer Freude stieß

dann noch Pfarrer Glasmacher zu uns. Nach

der leiblichen Stärkung besuchten wir dann

noch gemeinsam die Ausstellung „Lebensläng-

lich“ in der Kapelle der „Schwestern vom

Armen Kinde Jesu“, die beeindruckende

Schwarzweißfotografien aus dem Ordensleben

zeigten. 

Pünktlich um 9 Uhr fanden sich vierzig Pilger,

die aus allen acht Gemeinden unserer GdG

kamen, an der Pfarrkirche in Birkesdorf ein, um

nach Aachen zu starten. Wir waren pünktlich,

allein der Bus fehlte, der, wie Sr. Christa-Maria

dann telefonisch erfuhr, noch von Langerwehe

aus im Stau stand, da es auf der Autobahn

einen schweren Unfall gegeben hatte. Um die

Wartezeit zu überbrücken , gingen wir dann

kurzerhand in unsere Pfarrkirche. Im Bus

begrüßte uns Sr. Christa-Maria und erklärte

einiges zum Ablauf. Der Pilgerstab sollte uns

Wegweiser sein, damit wir uns nicht verlieren.

Der Pfeil als Zeichen kann vieles bedeuten: er

kann Wegweiser sein, uns in Bewegung bringen

und das Ende könnte auch ein Herz sein, das

uns antreibt zum Pilgern. Die vier angehängten

bunten Seidenbänder symbolisieren die Farben

der Seidentücher, mit denen die vier Heiligtü-

mer nach der Wallfahrt wieder eingewickelt

werden: weiß für das Kleid Mariens, gelb für

die Windeln Jesu, rosa für das Enthauptungs-

tuch des Johannes und rot für das Lendentuch

Jesu. 

Pünktlich zum Gottesdienst um 11 Uhr trafen

wir dann auf dem Katschhof ein. Bei strahlen-

dem Sonnenschein konnten die vielen Pilger

Heiligtumsfahrt 2014
nach Aachen am Montag, den 23.06. 

Zieh in das Land, das ich dir zeigen werde

13



14 Aus der GdG Düren-Nord

Als wir wieder

hinauskamen,

ergab eine

göttliche

Fügung, auf

die Gruppe

der Vorschul-

kinder zu sto-

ßen, die sich

aus unseren Kindergärten St. Peter Birkesdorf

und St. Arnoldus ebenfalls auf den Weg

gemacht hatten. Natürlich haben wir dann auch

ein gemeinsames Erinnerungsfoto geschossen.

Wir gingen dann noch Richtung Dom, wo wir

uns die ausgestellten Heiligtümer von nahem

anschauen wollten. Danach hatte jeder noch

Zeit für eigene Erkundungen. Um 15 Uhr konn-

ten wir auf dem Katschhof am Rande mitbe-

kommen, wie

1700 Vorschulkin-

der und 300 Erzie-

her(innen) und

Eltern in einer tol-

len Atmosphäre

einen Wortgottes-

dienst mit Weihbi-

schof Karl Borsch

feierten. Sehenswert ist sicher auch die Ausstel-

lung zum Karlsjubiläum „Orte der Macht“ , die

noch bis Ende September zu besichtigen ist.

Dankbar für den schönen Tag und erfüllt mit

neuen Erfahrungen und Eindrücken konnten

wir um 17 Uhr dann wieder die Heimreise

antreten.

Weitere Fotos finden Sie 

auf unserer Internetseite

14



15Kinder- und Jugendseite

„Ein Schatz kann auch aus Stoff sein“
Vorschulkinder der Katholischen Kindertages-

stätten St. Arnoldus und St. Peter nahmen 

an der Heiligtumsfahrt in Aachen teil

1700 Vorschulkinder folgten der Einladung des Bistums

Aachen und nahmen unter dem Motto „Komm, wir

suchen einen Schatz“ am Tag der Kinder teil. Auch 

eine Gruppe aus den Katholischen Kindertagesstätten

St. Arnoldus, Arnoldsweiler und St. Peter, Birkesdorf waren dabei. Ausgerüstet mit einem

geschmückten Pilgerkreuz und grünen Baseballkappen machten sie sich mit dem Zug auf den Weg

nach Aachen.

Bereits im Vorfeld der Wallfahrt hatten sie mit ihren Erzieherinnen über Schätze gesprochen;

Schätze, die für sie ganz wichtig sind, auch wenn sie anderen vielleicht nicht wertvoll erscheinen.

Und sie waren gebeten, eine Schatzkiste zu basteln, die sie stolz mit nach Aachen nahmen. 

Es war ein buntes Treiben rund um den Dom und auf dem Katschhof. Besonders begeistert hat die

Kinder eine Trommelreise im Elisengarten; auch das Picknick machte viel Spaß und schmeckte

allen lecker. Und eine große Überraschung war es, dass die Kinder trotz tausender Menschen die

Erwachsenen-Pilgergruppe der GdG Düren-Nord mit Pfarrer Norbert Glasmacher trafen. 

Am Nachmittag nahmen die Vorschulkinder an einem Wortgottesdienst mit Weihbischof Borsch

teil. Er erklärte den Kindern, warum das Kleid Mariens, das für sie extra aus dem Dom auf den

Katschhof gebracht wurde, so ein wertvoller Schatz ist. Das Kleid habe Maria bei der Geburt getra-

gen, es erinnere an Jesus,

sagte der Weihbischof den

Kindern. 

Nach dem Gottesdienst

fuhren die Vorschulkinder

mit vielen Eindrücken und

einer, nun gefüllten,

Schatztruhe wieder nach

Hause.

Fleischerei  -  Partyservice
heiße Theke und Mittagstisch

Beste hausgemachte Fleisch und Wurst Spezialitäten
aus Birkesdorfs einzigem Fleischerfachgeschäft !

Partyservice für jeden Anlass! Wir beraten Sie gerne! 

Fleischerei  -  Partyservice
heiße Theke und Mittagstisch

Fleischerei  -  Partyservice
heiße Theke und Mittagstisch

Beste hausge
aus Birkesd

Partyservice f

emachte Fleis
dorfs einzige

Anlassfür jeden 

urst SpezialitätenBeste hausgemachte Fleisch und W
!aus Birkesdorfs einzigem Fleischerfachgeschäft

! ! Wir beraten Sie gerneAnlass



16 Kinder- und Jugendseite

Heiligtumsfahrt Aachen
„Tag der Grundschulkinder“

Schwestern Christa Maria und andere Helfer/innen fuhren 

mit 40 Kommunionkindern am „Tag der Grundschulkinder“ 

zur Heiligtumsfahrt nach Aachen.

16



17Kinder- und Jugendseite

Neues Klettergerüst 
im Kindergarten St. Peter, Birkesdorf
Der Förderverein des Kindergartens St. Peter

hat jetzt ein neues Klettergerät für das Außen-

gelände gesponsort, das die Kinder schon rege

nutzten. Der Kindergarten in Arnoldsweiler,

der wie St. Peter Birkesdorf ebenfalls von Frau

Lenarduzzi geleitet wird, erhielt dasselbe 

Spielgerät. Das Klettern macht den Kindern

sichtlich Spaß und schult den Gleichgewichts-

sinn. Die Fördervereine der Kindergärten unter-

stützen die Arbeit des Kindergartens und

bezuschussen Ausflüge und Anschaffungen. 

Über neue Mitglieder würden wir uns sehr freu-

en! 

Liebe Eltern,
mit der Schulzeit be-

ginnt für Ihre Kinder und

für Sie ein neuer Lebens-

abschnitt. „Der Ernst des 

Lebens“, sagen manche. Dafür

brauchen Ihre Kinder viele neue

Dinge: Schultasche und Mäppchen, 

Bücher und Hefte, Zirkel und Lineal – und 

ganz viel Liebe, eine große Portion Geborgen-

heit und das Vertrauen, dass der liebe Gott sie

auf diesem neuen Lebensweg begleitet.



Krankenhausbesuchsdienst
„Ich war krank und ihr habt mich besucht“ 

(Mt 25, 36)

Der Krankenhausbesuchsdienst Arnoldsweiler

besucht regelmäßig die Kranken unserer Pfarr-

gemeinde während ihres Krankenhausaufent-

haltes.

In Arnoldsweiler haben das in den vergange-

nen neun Jahren Frau Jumpertz und Frau Bell-

gardt mit Engagement und Freude getan. Leider

müssen beide aus gesundheitlichen Gründen

diesen Dienst kurzfristig beenden. 

Herzlich danken wir ihnen für ihren Einsatz und

die treue Verrichtung der Besuche!

Aus diesem Grund gibt es zur Zeit leider keinen

Krankenhausbesuchsdienst für Arnoldsweiler. 

Wir hoffen sehr, dass dieser Dienst wieder auf-

genommen werden kann. Wer interessiert ist

und gerne selber mitmachen möchte: Bitte mel-

den Sie sich im Pfarrbüro Birkesdorf: 

Telefon 02421 / 8 12 65 

Bücherei St.Arnold, 
Vikar-Klein-Str. 10 

(Kapellenwohnung)

Tel. 02421/ 9948776, 

Leitung: Resi Kluth

Die Bücherei ist in den

Ferien nur sonntags von

11 - 12 Uhr geöffnet,

danach wieder zu den

gewohnten Zeiten.

St. Arnoldus, Arnoldsweiler18

An einem Sonntagvormittag arbeitet der Bauer und

holt sein letztes Heu ein. Der Pfarrer kommt des

Weges, ermahnt ihn: „Wissen Sie nicht, dass der

Herr die Welt in sechs Tagen erschaffen hat und am

siebten Tag ruhte?“ – „Das weiß ich“, erwidert der

Bauer, die Regenwolken musternd. „Aber der Herr

war fertig, ich bin es nicht!“



19St. Joachim & St. Peter, Norddüren und Birkesdorf

Der Arbeitskreis EINE-WELT 
informiert

An folgenden Sonntagen findet

der Verkauf von „fair gehandel-

ten“ Produkten, wie Kaffee, Tee,

Honig, Schokolade und selbst-

gestalteten Kondolenzkarten,

jeweils nach dem 11.00 Uhr Gottes-

dienst in 

St. Peter statt. Auch läuft die Spen-

denaktion „Ein Engel für Malawi“

weiter.

Sonntag 24.10.2014

Sonntag 14. und 28.9.2014

Sonntag 12. und 26.10.2014

Sonntag 9.11.2014

Sonntag 23.11.2014 Adventbasar

Krankenhaus

Sonntag 7. 12.2014

Samstag 20.12.2014

Der Erlös kommt auch unseren 

Projekten in Jaboticaba/ Brasilien

und Malawi/ Afrika zu Gute

Bücherei St. Peter, Birkesdorf
Leitung: Rosi Roeder 

Marlies Schrott

Öffnungszeiten:

Di., 16.00 - 18.00 Uhr

Do., 17.30 - 19.00 Uhr

Sa., 17.00 - 18.30 Uhr
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Rückblick: Mit Schulsachen zur Kirche oder Hilfe für Schulkinder 

Am 21. Juni 2014 war es soweit: Vor, während und nach der Vorabendmesse fand die erste 

Norddürener Schulsachen-Sammlung statt. Mehrere kleine Körbe füllten sich rasch mit neuen

Schulsachen wie Bleistifte, Anspitzer, Lineale, Radiergummis, Klebestifte, Scheren, Pinsel, Wasser-

farbkästen sowie Holz- und Filzstifte. Auch kleine und größere Geldbeträge legen die Gottesdienst-

besucher in das dafür vorgesehene Körbchen.

Mit einer so großen Resonanz hatte keiner gerechnet, denn auch am darauffolgenden Samstag

brachten noch einige Gottesdienstbesucher Schulsachen mit.

Die Übergabe der gespendeten Schulsachen und die Anschaffungen für die Spendengelder

geschieht im neuen Schuljahr. 

Allen Spendern und Helfern (auch im Hintergrund) ein herzliches Dankeschön.

Die Schulsachen-Sammlung in St. Joachim war aber auch

der Startschuss zu weiteren Aktionen dieser Art für Kinder

unserer Gemeinde. Eine Fortsetzung wird es wohl zum

Schulhalbjahr im Januar 2015 geben.

Übrigens haben unserer Messdiener bei der Sammlung 

tatkräftig geholfen, obwohl sie vom WM-Fieber infiziert

waren.

Dienstags in St. Joachim
Auch im Monat August findet

in der Kapelle von St. Joachim

jeden Dienstag um 18.30 Uhr

ein Gottesdienst statt. Am 5.

und 19. August haben Sie die

Gelegenheit zum Mitfeiern der heiligen Messe;

am 12. und 26. August halten wir eine Wort-

Gottes-Feier. Alle sind herzlich zum persönli-

chen stillen Gebet oder zum regen miteinander

Beten und Singen eingeladen.

Herz-Jesu-Freitag in St. Joachim
Am Freitag, dem 1. August 2014, fin-

det um 18.30 Uhr die nächste Herz-

Jesu-Andacht statt. Alle sind herzlich

eingeladen. Der Herz-Jesu-Freitag

will die Mitte unseres Glaubens in

einem ganz besonderen Licht erfahrbar

machen: im Zeichen des Herzens Jesu. Gott hat

ein Herz für uns Menschen. Der Beweis seiner

Liebe hat er uns in seinem geliebten Sohn Jesus

Christus geschenkt, der uns durch seinen Tod

und seine Auferstehung zum Leben befreit und

erlöst hat.

20 St. Joachim & St. Peter, Norddüren und Birkesdorf



21St. Joachim & St. Peter, Norddüren und Birkesdorf

105 JAHRE-EIN GRUND ZU FEIERN
Vom 29.08. bis einschließlich 01.09.2014 feiert die St. Joachim-Schützenbruderschaft Düren-Nord

ihr alljährliches Schützenfest im Nordpark.

Auch in diesem Jahr möchten wir kein ganz „normales“ Schützenfest feiern. Wir möchten Sie - 

die Norddürener Bevölkerung - einladen, mit uns gemeinsam ein Jubiläumsschützenfest zu feiern.

105 Jahre Bruderschaft sind schließlich ein Grund zu feiern- feiern Sie mit! Grün-weißer Fahnen-

schmuck über den Straßen und Plakate, die den genauen Festablauf kundtun, kündigen unser Fest

bereits an.

Unsere Abendveranstaltungen werden in diesem Jahr von der Party Band „West-Life“ gestaltet. Die

Band verfügt über ein umfassendes Repertoire an Tanzmusik aller Art. Eintrittskarten zum Preis

von je 5,00 € können sowohl Freitag- als auch Samstagabend an der Abendkasse erworben wer-

den.

Traditionell beginnt das Schützenfest am Freitag, den 29.08.14 mit dem Eröffnungsumzug um 17.30

Uhr. Diesen unterbrechen wir für den Gedenkgottesdienst für unsere verstorbenen Mitglieder um

18.00 Uhr in unserer Pfarrkirche St. Joachim. Von hier führt uns unser Umzug anschließend zum

Festzelt im Nordpark. Hier freuen wir uns, Sie um 19.30 Uhr zu unserem allseits beliebten Nord-

stadtabend begrüßen zu dürfen. Gern feiern wir mit Ihnen gemeinsam bis in die frühen Morgen-

stunden.

Der Samstag, 30.08.14, beginnt mit dem Hauptvogelschießen am Schießhochstand im Nordpark

um 11.30 Uhr. Bei dem Schießen um Pfänder und Holzvögel hat jeder (ab 16 Jahren) die Möglich-

keit, seine Schießkünste mit dem Kleinkaliber unter Beweis zu stellen.

Am Abend heißt es Abschiedneh-

men von unseren amtierenden

Majestäten: unserem Königspaar

Rolf und Roswitha Rey, unserem

Prinzen Marko Pohl und unserem

Schülerprinzen Lukas Rey. Wir

möchten uns bei Ihnen für den im

letzten Jahr geleisteten Einsatz für

die Bruderschaft an dieser Stelle

schon einmal herzlich bedanken.



22 St. Joachim & St. Peter, Norddüren und Birkesdorf

Der Sonntag, 31.08.14, beginnt mit dem traditionellen musikalischen Wecken ab 06.30 Uhr.

Um 10.30 Uhr laden wir Sie alle ein, mit uns unser festliches Schützenhochamt in unserer Pfarrkir-

che zu feiern. Die Festmesse wird von den Kirchenchören St. Joachim, St. Peter und St. Arnoldus

unter Leitung von Herrn Peter Eich musikalisch gestaltet. Im Anschluss freuen wir uns, Sie bei

unserem Frühschoppen im Festzelt begrüßen zu dürfen. Ab 13.00 Uhr empfangen wir hier unsere

Gastvereine, die uns bei unserem großen Festzug ab 14.00 Uhr durch die Nordstadt begleiten wer-

den. Wir freuen uns auf die KG Närrische Norddürener, die St. Petrus Schützenvereinigung und

Bruderschaft aus Birkesdorf, die Constantia Rölsdorf, die St. Bonifatius Schützenbruderschaft aus

Düren-Ost, die St. Arnoldus Schützenbruderschaft aus Arnoldsweiler sowie die St. Ewaldus-Gilde

aus Düren mit ihren jeweiligen Musikbegleitungen. In diesem Jahr freuen wir uns aufgrund der

Jubiläumsfeierlichkeiten auch auf einige niederländische Schützengilden.

Nach dem Festzug wird es spannend: ab 15.30 Uhr ermitteln wir unsere neuen Majestäten am

Schießhochstand im Nordpark. Zuerst werden wir wissen, wer unser neuer Schülerprinz ist, dann

ermitteln wir unseren neuen Prinzen und am längsten müssen wir uns gedulden, bis wir unseren

neuen König kennen. Nach dem Schießen wird unser Präses, Herr Monsignore Norbert Glasma-

cher, unsere neuen Würdenträger im Festzelt krönen.

Ab 20.00 Uhr laden wir Sie herzlich ein - bei f r e i e m Eintritt - mit uns den „Großen Königsball“

zu feiern. Ab 20.45 Uhr stellen sich die neuen Majestäten mit dem Fackelzug der Norddürener

Bevölkerung vor. Hier eine große Bitte: wir würden uns sehr freuen, wenn die Anwohner am Zug-

weg uns mit einem tollen Feuerwerk unterstützen würden. Auch Wunderkerzen oder sonstige

Beleuchtungen wären ein großer Zugewinn für unseren Fackelzug. Fahnenschmuck an den Häu-

sern in Düren-Nord würde unsere Jubiläumsfeierlichkeiten sehr bereichern! Vielen Dank hierfür!

Am Montag, den 01.09.14, wollen wir den Nachwuchs der Norddürener Kitas begrüßen. Ab 11.00

Uhr holen wir die Kindergartenkinder mit den Kindermajestäten der KITA St. Joachim und die Kin-

der der OGS St. Joachim ab. Zusammen mit allen machen wir einen Umzug durch die Nordstadt

zum Festplatz im Nordpark. Hier beginnt gegen 12.00 Uhr ein Kinderfest, in dessen Verlauf wir die

neuen Kindermajestäten ermitteln. Ein Rundgang auf dem Festplatz rundet diesen Tag für die Kin-

der ab.

Mit dem ebenfalls um 12.00 Uhr beginnenden Frühschoppen „Solang es Euch gefällt“ möchten wir

mit ihnen gemeinsam das Jubiläumsschützenfest ausklingen lassen.

WIR – DIE ST. JOACHIM SCHÜTZENBRUDERSCHAFT - FREUEN UNS AUF SIE!

22



23St. Martin, Derichsweiler

Hausfrauennachmittag/
Film der Jugend

Im Monat August findet kein Hausfrauennach-

mittag bzw. Film der Jugend statt.

Pfarrfest 2014
Wir möchten nochmals auf unser

Pfarrfest hinweisen, dass am 

13. und 14. September 
in und vor der „Alten Kirche“ 

stattfinden wird.

Näheres dazu im

nächsten Pfarrbrief

Eine Gemeinde ohne

Geselligkeit ist wie eine

Blume ohne Duft, wie eine

Sonne ohne Strahlen.

Ein einziges andächtig gebetetes Vaterunser
ist besser als viele, die man hastig und gedan-
kenlos herunterleiert.    Franz von Sales



24 St. Michael Echtz, Konzendorf, Geich

Krankenkommunion
Die Krankenkommuni-

on wird gebracht von

den Kommunionhelfern am

Samstag, 2. August 2014 zu

den gewohnten Zeiten.

Änderung
der Gottesdienstzeiten
Wegen des Grillfestes in der

Grillhütte am Echtzer See wird

am Sonntag, 10.8. dort um

10.30 Uhr eine Hl. Messe

gefeiert.

Am Samstag, 9. August 2014

ist dann keine Vorabendmesse

in Echtz.

Wollreste
gesucht

Der Strickkreis, der sich regel-

mässig trifft um Decken für

Lepra-Kranke zu stricken,

braucht dringend neue Wolle,

bzw. Wollreste. Wer welche

abzugeben hat, kann dies im

Pfarrbüro in Echtz, im Zentral-

büro in Birkesdorf oder bei

Frau Klara Gaspers, Steinbiß-

straße 61 in Echtz tun. Vielen

Dank.
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Der 1. Gottesdienst in der Geicher Kapelle nach der Renovierung

wird gehalten am Sonntag, 17.8. um 11.00 Uhr anläßlich des Dorf-

festes und zum 125-jährigen Jubiläum des MGV Liederkranz

Geich.
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25Herz-Jesu Hoven

Einladung an alle !

Anmeldungen bis zum 21.9.2014 bei

Peter König         82110
Manfred Cygon   86525
Bernd Klütsch 87961

Marek Gurski ( Organisator )

Seniorenkaffee 2014
Der nächste

Seniorenkaffee

ist am Donners-

tag, 21. August

2014 von 15 - 17 Uhr im

Jugendheim Hoven.

Die schönste Erholung finde

ich in der Harmonie mit

anderen Menschen: Mit mei-

nem Ehepartner, mit Eltern

und Kindern, mit Freunden.

Egal, ob in einem Strand-

korb, auf einer Wanderung

oder in den eigenen vier

Wänden. In der Harmonie

entspannt sich meine Seele

und tankt mein Körper auf.



26 St. Mariä Himmelfahrt, Mariawieler

Gemeindefest 
am 17. August 2014
Nachdem uns die Premiere vor 2

Jahren so viel Freude gemacht

hat, möchten wir am 17. August 2014 auch in

diesem (pfarrfestfreien) Jahr wieder zu unse-

rem Gemeindefest einladen. 

Wir feiern dieses Gemeindefest am Sonntag

nach dem Patronatsfest Maria Himmelfahrt und

starten mit einer Festmesse wie sonntags üblich

um 10.30 Uhr. Anschließend wollen wir bei hof-

fentlich sommerlichem Wetter hinter unserer

Kirche vor unserem Marienkapellchen gemein-

sam feiern. 

Für kühle Getränke und gutes Essen, später

auch für Kaffee und Kuchen wird selbstver-

ständlich gesorgt sein. Auch ein wenig Pro-

gramm mit Tischkonzerten der Raritäten-Band

in Sparbesetzung wird es wieder geben. 

Wir laden alle herzlich ein, an diesem Sonntag

für einige Stunden unser Gast zu sein. 

26

Messe zum Patronatsfest
Am Fest Mariä Himmelfahrt, dem Patronatsfest,

feiern wir um 18.30 Uhr eine Hl. Messe mit

Kräuterweihe für die GdG Düren-Nord. 

Wegen des Priestermangels in der Urlaubszeit

fällt die Hl. Messe am Sonntag, 10.8. um 10.30

Uhr in der Pfarrkirche Mariaweiler aus.

Alle sind dann herzlich eingeladen zur Hl.

Messe um 10.30 Uhr in der Grillhütte am Echt-

zer See (zwischen Mariaweiler und Echtz).

Maria „verduftet“ 

Das Fest Mariä Himmelfahrt lebt

auch vom Duft der Legende; denn

von Wohlgeruch aus ihrem leeren

Sarg erzählen die Marienapokryphen: Anstelle des

Marienleichnams haben die Apostel beim Öffnen

des Mariengrabes duftende Kräuter und Blumen

entdeckt. „Maria ist verduftet. Sie ist uns nah, sie ist

unter uns lebendig durch ihren Duft, den sie uns

dagelassen hat: ihr Glaube, ihre Liebe, ihre Hoff-

nung, ihre Treue“ (M. Theresia Winkelhöfer ADJK).



27St. Peter, Merken

Zur Heiligtumsfahrt
nach Aachen haben wir am Sams-

tag, den 28. Juni 2014 eine Wande-

rung über Kornelimünster

unternommen und sind ein Stück

über den „Jakobsweg“ gegangen. 

Um 8.30 Uhr trafen wir uns an der Kirche in

Schevenhütte, 

dann ging es über Vicht, Breinig nach Korneli-

münster, dann nach einer Stunde Pause weiter

nach Aachen.

Leider hat es um 11.30 Uhr angefangen zu reg-

nen und auch nicht mehr aufgehört, bis wir um

16.50 Uhr in Aachen ankamen .      

Willi Bellartz

Frauengemeinschaft Merken
Am Mittwoch , den 20.08. um 9.00 Uhr feiert

die Frauengemeinschaft Merken in der Pfarr-

kirche einen Wortgottesdienst mit Kräuterwei-

he. Im Anschluss an den Gottesdienst lädt sie

zu einem gemeinsamen Frühstück ins Jugend-

heim ein.

Pfarrkirche Merken
Das Gebäude der Pfarrkir-

che St. Peter in Merken

kennen einige Mitglieder

unserer GdG von Teilnah-

men an Gottesdiensten oder aber auch nur von

einer Fahrt durch die Ortsmitte. Wer an Details

über dieses Gebäude interessiert ist, erhält jetzt

Informationen in einem Faltblatt. 

Der Geschichtsverein Merken hat in dieser Info

Daten zur Geschichte, zum Bau und der Aus-

stattung des Gebäudes und auch zur Orgel und

den Glocken komprimiert dargestellt. 

Das Faltblatt ist in der Kirche zur kostenlosen

Mitnahme ausgelegt. 



28 Aus der Region, dem Bistum....

FrauenPilgerTag am See
Am Samstag, den 13.9.2014 laden wir alle Frau-

en der Regionen Düren und Eifel herzlich ein,

sich mit uns auf den Weg rund um den Rursee

zu machen.

Auf unserem Weg wird uns noch einmal das

Thema der diesjährigen Aachener Heiligtums-

fahrt begleiten – in Meditation , Gebet, Gesang

und im Austausch mit den anderen Frauen.

Es werden drei verschiedene Wege / Strecken

angeboten:

Pilgerroute 1 9.00 Uhr Schwammenauel 

(gr. Parkplatz) ca. 15 km

Pilgerroute 2 9.30 Uhr Rurberg, National

parktor , ca. 12 km

Pilgerroute 3 11.30 UhrRurberg, National

parktor, ca. 5 km

Ziel der Pilgerwege ist die Kirche in Einruhr.

Gegen 14 Uhr feiern wir dort gemeinsam Got-

tesdienst.

Ausklingen lassen wir den Tag bei Kaffee und

Kuchen im Heilsteinhaus.

Bitte denken Sie auch an Rucksackverpflegung

für einen kleinen Imbiss unterwegs.

Die Rückkehr nach Rurberg und Schwamme-

nauel findet mit der Rurseeflotte statt (auf dem

Schiff selbst zu zahlen).

Anmeldungen bis zum 29.8. bei

Astrid Sistig, Frauenseelsorgerin Region Düren,

Tel. 02421/207 176

Mail: astrid.sistigbistum-aachen.de

Ausschnitte aus dem Programm:
Fr. 1.8. 15.00 Uhr Bibelteilen

Sa. 2.8. 9.00 Uhr Hl.  Messe bes. f. d. Ordensl

So., 3.8. 10.00 Uhr Hochamt

18.00 Uhr Feierliche Schlussandacht 

Der Typ vermasselt einem

die ganze Urlaubslaune!



29Wissenswertes über den Glauben

Ist es nicht anstößig, Maria „Mutter“
Gottes zu nennen?
Nein. Wer Maria Mutter Gottes nennt, bekennt

damit, dass ihr Sohn Gott ist. Als die frühe

Christenheit darum stritt, wer Jesus war, wurde

der Titel Theotokos („Gottesgebärerin“) zum

Erkennungszeichen der rechtgläubigen Inter-

pretation der Heiligen Schrift: Maria hat nicht

nur einen Menschen geboren, der dann nach

seiner Geburt Gott „geworden“ wäre, sondern

schon in ihrem Leib ist ihr Kind der wahre Sohn

Gottes. Es geht bei dieser Frage nicht zuerst um

Maria, sondern wieder um die Frage, ob Jesus

wahrer Mensch und wahrer Gott zugleich ist.

(YOUCAT 82) 

Was heißt: „Die Kirche ist die Braut
Christi“?
Jesus Christus liebt die Kirche wie ein Bräuti-

gam seine Braut. Er bindet sich für immer an

sie und gibt sein Leben für sie hin. Wer einmal

verliebt war, ahnt, was Liebe ist. Jesus weiß es

und nennt sich selbst einen Bräutigam, der in

sehnsüchtiger Liebe um seine Braut wirbt und

das Fest der Liebe mit ihr feiern möchte. Seine

Braut - das sind wir, die Kirche. Schon im Alten

Testament wird die Liebe Gottes zu seinem Volk

mit der Liebe zwischen Mann und Frau vergli-

chen. Wenn Jesus um jeden von uns wirbt, wie

oft ist er dann sozusagen unglücklich verliebt -

in alle nämlich, die von seiner Liebe nichts wis-

sen wollen und sie nicht erwidern!? (YOUCAT

127) 

Papst Franziskus – Auszüge aus Pre-
digten, Ansprachen und Audienzen 
Papst Franziskus veröffentlicht fast jeden Tag

einen Tweet auf seinem Account @Pontifex.

Am 8. Juli schrieb er: „Mit Gott ist nichts

unmöglich; aber ohne ihn ist alles verloren.“ 

Liebe Brüder und Schwestern, guten Tag!

Das heutige Sonntagsevangelium enthält die

folgende Einladung Jesu: „Kommt alle zu mir,

die ihr euch plagt und schwere Lasten zu tra-



30 Aus der Weltkirche

den Trost Christi erhalten haben, sind wir dazu

aufgerufen, nach dem Beispiel des Meisters

selbst mittels einer durch Milde und Demut

geprägten Haltung zu Quellen der Ruhe und

des Trostes für unsere Mitmenschen zu werden.

Die Milde und Demut des Herzens hilft uns

dabei, nicht nur die Lasten unserer Mitmen-

schen zu tragen, sondern bewahrt uns auch

davor, sie mit unserer eigenen Sichtweise,

unseren Urteilen und unserer Kritik oder

Gleichgültigkeit zu belasten.

Bitten wir die Allerheiligste Jungfrau Maria

darum, unter ihrem Mantel alle müden und

erschöpften Menschen zu schützen, auf dass

wir durch einen erleuchteten und im Leben

sichtbaren Glauben jenen Menschen Trost

spenden, die Hilfe, Zärt-

lichkeit und Hoffnung

vonnöten haben.

(Vatikan, 

Angelus Gebet 

am 6. Juli) 

gen habt. Ich werde euch Ruhe verschaffen“

(Mt 11,28). … Diese Einladung Jesu gilt auch

für unsere Tage, um viele Brüder und Schwes-

tern zu erreichen, die von den Umständen

eines prekären Lebens, von schwierigen exis-

tenziellen Situationen unterdrückt sind und

zuweilen keinen gültigen Bezugspunkt haben.

In den ärmsten Ländern, aber auch an den

Peripherien der reichen Länder, sind viele Men-

schen müde und erschöpft von der unerträgli-

chen Last der Verlassenheit und der

Gleichgültigkeit. Wie weh die Gleichgültigkeit

der Menschen den Bedürftigsten tut, und noch

mehr die Gleichgültigkeit der Christen! … 

Jesus verspricht, allen Ruhe zu schenken, erteilt

uns aber auch gleichsam in Form eines Gebo-

tes die folgende Ermahnung: „Nehmt mein

Joch auf euch und lernt von mir; denn ich bin

gütig und von Herzen demütig; so werdet ihr

Ruhe finden für eure Seele“ (Mt 11,29). Das

„Joch“ des Herrn besteht darin, die Last der

Mitmenschen mit geschwisterlicher Liebe auf

sich zu nehmen. Nachdem wir die Ruhe und

40 76 80
Ihre Säule im Zivil- und Steuerrecht



31Impressum

Liebe Leser,

wir freuen uns sehr, wenn Sie uns Artikel zur

Veröffentlichung im Pfarrbrief schicken. 

Senden Sie uns einfach den Rohtext, der als

Formatierung lediglich Absatzmarken enthält.

Falls zu dem Artikel Bilder gehören – was wir

sehr begrüßen – fügen Sie diese bitte nicht in

den Text ein, sondern belassen Sie sie als

separate Dateien.

Die Redaktion behält sich vor, eingesandtes

Material zu überarbeiten bzw. zu kürzen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Ihr Pfarrbriefteam

Herausgeber
Gemeinschaft der Gemeinden Düren-Nord 

Pfarrer-Rody-Str. 7 

52353 Düren-Birkesdorf

www.kirche-dueren-nord.de

Das Pfarrbriefteam
Pfarrer Norbert Glasmacher, 

Britta Breuer, Petra Tönnes

Anschrift
Pfarrbüro Birkesdorf

Pfr.-Rody-Str. 7 | 52353 Düren-Birkesdorf

Telefon 02421 - 959 61 92

E-Mail pfarrbrief@kirche-dueren-nord.de

Der Pfarrbrief der Gemeinschaft

der Gemeinden Düren-Nord

erscheint monatlich. 

Er wird (auf Bestellung) in den Pfarrgemeinden

der GdG Düren-Nord ausgetragen und liegt in

den Kirchen und Geschäften der einzelnen Orte

aus. 

Spenden zur Deckung der Kosten werden 

dankbar entgegen genommen: 

Kirchengemeinde St.Joachim und St. Peter

bei der Sparkasse Düren 

IBAN DE21395501100049303183

BIC SDUEDE33XXX

Fritz-Erler-Str. 40 | 52349 Düren
Tel. 02421 948888 | info@schloemer.de | www.schloemer.de

wir produzieren mit FSC-zertifizierten Papieren, mineral-
ölfreien Ökofarben, chemiefrei hergestellten Druckplatten und
mit Ökostrom aus Wasserkraft. 

Produktion mit freundlicher Unterstützung:

Redaktionsschluss für die

Ausgabe

... September ist am 10. August 

...Oktober ist am 7. September 2014

... November ist am 12. Oktober 2014
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Ansprechpartner in der GdG – Wir sind gerne für Sie da

Geschäftsführer/Koordinator: 
Norbert Eßer
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7 | Düren-Birkesdorf
( 02421/38412 
norbert.esser@kirche-dueren-nord.de 

Verwaltungsmitarbeiterin:
Inge Krumbach
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421/84659
inge.krumbach@kirche-dueren-nord.de

Pfarrbriefredaktion
Koordination der Gottesdienste
Britta Breuer
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7
( 02421/959 61 92 | Fax: 2063378
britta.breuer@kirche-dueren-nord.de

Zentralbüro Birkesdorf
Sabine Rütters, Marita Claßen,
Petra Tönnes, Karin Lörken
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7,
( 02421/81265 | Fax: 02421/2063378
pfarrbuero@kirche-dueren-nord.de 
Bürozeiten:
Mo u. Mi 14.30-16.30 Uhr
Di, Do u. Fr 9.30-11.30 Uhr

Pfarrbüro Derichsweiler, Petra Tönnes 
Martinusstr. 7, ( 02421/61256 | Fax: 02421/406165
derichsweiler@kirche-dueren-nord.de 
Bürozeiten: Di 8.30-12.00 Uhr 

Pfarrbüro Echtz, Karin Lörken
Steinbißstr. 15, Düren-Echtz
( 02421/81197 | Fax: 02421/889524 
echtz@kirche-dueren-nord.de 
Bürozeiten: Mi 09.00 - 12.00 Uhr 

Pfarrbüro Mariaweiler, Karin Lörken
Klostergasse 7, Düren-Mariaweiler
( 02421/87904 | Fax: 02421/981412
mariaweiler@kirche-dueren-nord.de 
Bürozeiten: Mi 14.00-17.00 Uhr 

Pfarrbüro Merken, Marita Claßen 
Peterstr. 37, ( 02421/81920 | Fax: 02421/81924
merken@kirche-dueren-nord.de 
Bürozeiten: Di 08.30-12.00 Uhr  

Pastoralpersonal
Norbert Glasmacher, Pfarrer
Pfarrer-Rody-Str. 9 | ( 02421 / 81265
norbert.glasmacher@kirche-dueren-nord.de 

Joachim Krampe, Diakon
Echtz, Schwalbenweg 13 | ( 02421 / 83231
joachim.krampe@kirche-dueren-nord.de 

Maria Buttermann, Pastoralreferentin
Joachimstr. 9 | ( 02421 / 44615
maria.buttermann@kirche-dueren-nord.de 

Schw. Christa Maria Plum SPSF, Gemeindereferentin
Joachimstr. 9 | ( 02421 /223243 | Fax 02421 /223245
gemeindereferentin@kirche-dueren-nord.de 

Friedhelm Winkels, Gemeindereferent
Merken, Peterstr. 37 | ( 02421 / 81920 
friedhelm.winkels@kirche-dueren-nord.de 

Georg Pfeiffer, Pastoralassistent
Joachimstr. 9 | ( 02421 / 44615
georg.pfeiffer@kirche-dueren-nord.de 

Organisten 
Peter Eich ( 02421 / 880432
Frank Grobusch ( 02421 / 6930417

frank.grobusch@gmx.de

Küster/innen
Arnoldsweiler: Schw. Theresia Margareta
Birkesdorf und Derichsweiler Ilse Conen
Düren-Nord: Inge Jörres
Echtz: Karin Jablonske
Hoven: Elke Hönnemann
Mariaweiler: Agathe Küppers
Merken: Maria Barthel
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